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Ihr Schreiben vom 24.06.09 zum Thema Duftstoffe

Sehr geehrte Frau Müller,

Datum: 15.07.2009

Bearbeiter/in: Dr. Wolfgang Straff

Telefon: (0 30) 89 03 - 1443

Telefax: (0 30) 89 03 - 1830

E-Mail: wolfgang.straff@uba.de

Geschäftszeichen: 11 1.1 St - 55 616/4

vielen Dank für Ihr Schreiben. Es zeigt uns, wie wichtig unsere Arbeit in diesem Bereich
ist. Wie Sie richtig zitierten, empfiehlt das UBA, Duftstoffe in öffentlichen Gebäuden nicht
einzusetzen. Diese Empfehlung gilt nach wie vor.

Als wissenschaftliche Bundesoberbehörde gehört es zu unseren Aufgaben, sowohl die
politischen Entscheidungsträger, als auch die allgemeine Öffentlichkeit über Fragen des
Umweltschutzes und auch der gesundheitlichen Zusammenhänge zu informieren und
Empfehlungen auszusprechen. Aus diesen Empfehlungen ergibt sich allerdings keine
rechtliche Verbindlichkeit - weder für private, noch für juristische Personen.

Wir beurteilen die Anwendung von Duftstoffen in Innenräumen - insbesondere dann, wenn
dies zur Maskierung mangelhafter Raumluftqualität erfolgt - aus lufthygienischen Gründen
kritisch. Trotzdem teilen wir nicht Ihre Auffassung, dass eine Exposition gegenüber
Duftstoffen zwangsläufig mit gesundheitlichen Problemen bestimmter Personengruppen
verbunden sein muss. Dies gilt nach unserer Auffassung auch nicht für Schwangere und
Chemotherapiepatienten und -patientinnen.
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